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Grundsätzliches zu Studien und Prüfungsleistungen 
 

Alle Seminare werden in Präsenz hybrid angeboten. 
 
Studien- und Prüfungsleistungen sollten in den ersten drei Veranstaltungen abgesprochen werden. 
Bitte tragen sie Ihr Prüfungsthema in das jeweilige Wiki ein. Die dort genannten Termine sind 
verbindlich. Ein Rücktritt von der Prüfungsleistung muss nach den Regeln der Prüfungsordnung 
erfolgen. Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht an einer Prüfung teilnehmen können, 
benötigen Sie ein ärztliches Attest. Hinweise und Formular für die Prüfungsunfähigkeit finden Sie 
hier. Nach Abschluss der Veranstaltung (Ende der Vorlesungen) können keine Prüfungen oder 
Studienleistungen vereinbart werden. 
 
Bitte beachten Sie die Fristen für das Prüfungssystem HISinOne. Anmeldungen nach Ablauf der Frist 
sind nicht möglich. 
 

Referate und Hausarbeiten 
 
Hausarbeiten und Referate können bis zum jeweiligen Semesterende eingereicht werden. Eine 
Verlängerung der Bearbeitungszeit ist möglich. Hierzu ist ein formloser schriftlicher Antrag 
erforderlich, der vor Ablauf der Frist eingereicht werden muss. 
 
Drei Tage vor einem Referat muss ein Handout/Präsentation abgegeben werden. 
 

Klausuren 
 
Klausuren werden grundsätzlich im Präsenzmodus geschrieben. Die Termine werden zu Beginn des 
Semesters bekannt gegeben. 
 

  

https://www.uni-osnabrueck.de/fb3/iit/studium/studentisches/krankmeldungen


 IT-SAM_M1 Rechtliche Grundlagen 
 

Inhalt: Rechtliche Grundlagen 

Komponente: 1. 
Qualifikationsziele: Rechtliche Rahmenbedingungen von Zuwanderung kennenlernen 
Dozentin: Dipl. Jur. Hannah Franz 
Ort: 15/421 
Zeiten/ Termine: Freitags: 14:30-18:30 Uhr 

Samstags: 9:00-16:30 Uhr  
Format: Präsenz (Ausnahme zu Hybrid nach Absprache möglich) 
Anforderungen: Bereitschaft kritischer Reflexion des Rechts; 

Erlernen grundlegender juristischer Denkweise 
Prüfungsleistung Referat (15 Minuten) mit Ausarbeitung (ca. 7 Seiten) 
Studienleistung Studiennachweis gemäß § 11 Allg. Prüfungsordnung 

 

Uhrzeit Thema 

16.10.2026 
14:30-15:15 Uhr Überblick und Bestandsaufnahme 
15:15-16:00 Uhr Einführung: Flüchtlingsschutz im 

Mehrebenensystem – Rechtsquellen und 
Akteure 

16:00-16:15 Uhr Pause 
16:15-17:15 Uhr Ablauf des Asylverfahrens und die 

Rechtsstellung Asylsuchender 
17:15-18:30 Uhr Dublin-Verfahren 

 

Uhrzeit Thema 

17.10.2026 
  9:00-10:30 Uhr GEAS-Reform 
10:30-10:45 Uhr Pause 
10:45-12:15 Uhr Arten der Schutzformen 
12:15-13:15 Uhr Mittagspause 
13.15-14:45 Uhr Die materielle Prüfung der Schutzform 
14:45-16:30 Uhr Die Anhörung 

 

Uhrzeit Thema 

20.11.2026 
14:30-15:15 Uhr Kurze Wiederholung 
15:15-16:00 Uhr Bescheide und Rechtsfolgen 
16:00-16:15 Uhr Pause 
16:15-18:30 Uhr Erste Referate und Diskussion 

 

 

 

 



Uhrzeit Thema 
21.11.2026 

  9:00-10:30 Uhr Systematik der Aufenthaltsgenehmigung 
10:30-10:45 Uhr Pause 
10:45-12:15 Uhr Aufenthaltssicherung nach Ablehnung des 

Asylantrags 
12:15-13:15 Uhr Mittagspause 
13:15-15:45 Uhr Weitere Referate und Diskussion 
15:45-16:30 Uhr Abschließende Gedanken 

 
  



IT-SAM_M1 Verbände und Organisationen 
 

Inhalt: Das Seminar beschäftigt sich mit drei maßgeblichen gesellschaftlichen 
Entwicklungen, die die Arbeit in Organisationen und Verbänden in der 
Migrationsgesellschaft prägen: Dem Wandel des islamischen Feldes, 
insbesondere der Moscheegemeinden, der Debatte um 
Professionalität(en) in der Sozialen Arbeit, sowie dem Umgang mit sog. 
Künstlicher Intelligenz. 

Komponente: 2. 
Qualifikationsziele: Rechtliche Rahmenbedingungen von Zuwanderung kennenlernen 
Dozenten: Prof. Dr. Dr. Rauf Ceylan, Simon Freise 
Ort: 15/230 
Zeiten/ Termine: Mittwochs: 14:15 - 15:45 (wöchentlich) 
Format: hybrid 
Anforderungen: Bereitschaft kritischer Reflexion des Rechts; 

Erlernen grundlegender juristischer Denkweise 
Prüfungsleistung: Hausarbeit (s. u.) 
Studienleistung: Aktive Mitarbeit (s.u.) 

 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 14.10.2026 Einführung • Seminarplanung und Leistungen 

• Ihre Erfahrungen/Arbeit in Organisationen und 
Verbänden 

2. 21.10.2026 Funktionswandel von 
Moscheen 

Ceylan, R. (2021). Moscheen in Deutschland: 
Entwicklungen und Herausforderungen für 
muslimische Gotteshäuser. In Ö. Alkin, M. Bayrak, & 
R. Ceylan (Eds.), Moscheen in Bewegung (pp. 11–24). 
De Gruyter. 
https://doi.org/10.1515/9783110668919-003 

3. 28.10.2026 Professionalisierung 
von 
Moscheegemeinden 

Ceylan, R. (2023). Die Frage der Professionalisierung 
von muslimischen Gemeinden in Deutschland – 
einige Überlegungen zum aktuellen Stand und zu 
den möglichen Neuregelungen mit besonderer 
Berücksichtigung des Drei-Säulen-Modells des 
Dietrich-Bonhoeffer-Vereins. In R. Ceylan & S. 
Charchira (Eds.), Professionalisierung der 
Moscheegemeinden: Ausgangslage, 
Herausforderungen und best Practice Beispiele (pp. 
53–69). Springer Fachmedien. 
https://doi.org/10.1007/978-3-658-41235-7_3 

4. 04.11.2026 Die Ehrenrettung der 
Hinterhofmoschee 

Yildiz, E. (2022). ‚Hinterhofmoscheen‘ als 
Transtopien. In Ö. Alkin, M. Bayrak, & R. Ceylan 
(Eds.), Moscheen in Bewegung: Interdisziplinäre 
Perspektiven auf muslimische Kultstätten der 
Migration (pp. 41–56). De Gruyter. 
https://doi.org/10.1515/9783110668919-005 

5. 11.11.2026 Muslimische 
Wohlfahrtspflege – 
strukturelle 
Herausforderungen 

Ceylan, R., & Kiefer, M. (2017). Muslimische 
Wohlfahrtspflege in Deutschland – strukturelle 
Heraus forderungen auf dem Weg ihrer Etablierung. 
In R. Ceylan & M. Kiefer (Eds.), Ökonomisierung und 



Säkularisierung: Neue Herausforderungen der 
konfessionellen Wohlfahrtspflege in Deutschland 
(pp. 367–383). Springer Fachmedien. 
https://doi.org/10.1007/978-3-658-15256-7_18 

6. 28.11.2026 Säkulare und religiöse 
Migrant: innen-
Selbstorganisationen 
(MSO) 

Praxisbeispiele 

7. 25.11.2026 Fachlichkeit und 
Professionalität 

Polutta, A. (2018). Sozialpädagogische Fachlichkeit 
und Professionalität Sozialer Arbeit in der 
Migrationsgesellschaft. In B. Blank, S. Gögercin, K. E. 
Sauer, & B. Schramkowski (Eds.), Soziale Arbeit in 
der Migrationsgesellschaft: Grundlagen – Konzepte – 
Handlungsfelder (pp. 243–253). Springer 
Fachmedien. https://doi.org/10.1007/978-3-658-
19540-3_20 

8. 02.12.2026 Professionalität im 
Post-Wohlfahrtsstaat 

Heite, C. (2011). Professionalität im Post-
Wohlfahrtsstaat. Zur aktivierungspolitischen 
Reformulierung Sozialer Arbeit. In K. Böllert (Ed.), 
Soziale Arbeit als Wohlfahrtsproduktion (pp. 107–
123). VS Verlag für Sozialwissenschaften. 
https://doi.org/10.1007/978-3-531-92694-0_7 

9. 09.12.2026 Führungsidentitäten in 
der Sozialen Arbeit 

Kurta, D., & Junne, J. (2024). Digitale Transformation 
und hybride Führungsidentitäten in der Sozialen 
Arbeit. dtec.bw - Beiträge der Helmut-Schmidt-
Universität, 2, 248–253. https://openhsu.ub.hsu-
hh.de/server/api/core/bitstreams/44b912eb-f64e-
4c76-a528-752e47667372/content 

10. 16.12.2026 Kollegialität und 
Hierarchien in 
Organisationen 

Praxisbeispiele 

11. 13.01.2027 Grundlagen der sog. 
Künstlichen Intelligenz 

Rottkemper, B. (2025). Grundlagen der Künstlichen 
Intelligenz für die Soziale Arbeit. In G. A. Linnemann, 
J. Löhe, & B. Rottkemper (Eds.), Künstliche 
Intelligenz in der Sozialen Arbeit: Grundlagen für 
Theorie und Praxis. Beltz Verlagsgruppe GmbH & Co. 
https://content-
select.com/media/moz_viewer/f01013f9-e98c-
4175-bf90-
a0c662a0e790#chapter=10909162&page=1  

12. 20.01.2027 Mensch-KI-Interaktion Linnemann, G. A. (2025). Grundlagen der „Mensch-
KI“-Interaktion – Auswirkungen auf den Einsatz im 
Kontext der Sozialen Arbeit. In G. A. Linnemann, J. 
Löhe, & B. Rottkemper (Eds.), Künstliche Intelligenz 
in der Sozialen Arbeit: Grundlagen für Theorie und 
Praxis. Beltz Verlagsgruppe GmbH & Co. 
https://content-
select.com/media/moz_viewer/f01013f9-e98c-
4175-bf90-
a0c662a0e790#chapter=10909173&page=1 

13. 27.01.2027 KI und Religion Prohl, I. (2026, May 17). KI und Religion: Wenn 
Technik zur „künstlichen Religion“ wird - Institut für 



Religionswissenschaft. Institut für 
Religionswissenschaft Universität Heidelberg. 
https://www.irw.uni-
heidelberg.de/de/transfer/blog-religion-
technologien-und-kuenstliche-intelligenz/ki-und-
religion-wenn-technik-zur-kuenstlichen-religion-wird 

14. 03.02.2027 Seminarabschluss Reflexion und Feedback, Besprechung der 
Hausarbeitsthemen 

 

Die Literatur ist im Uni-Netz oder von zuhause über VPN verfügbar. 
 
Hinweise zur Studienleistung:  
Aktive Mitarbeit in mind. sieben der 13 Seminarsitzungen (ab dem 28.10.) 
 
Hinweise zur Prüfungsleistung:  
Hausarbeit (12-15 Seiten): In der Hausarbeit vertiefen Sie eine gesellschaftliche oder sozialpolitisch 
relevante Problematik, die eine Organisation oder übergreifend das Feld der Wohlfahrtspflege 
betrifft. 
 
Frischen Sie bei Bedarf auch Ihre Kenntnisse zum wissenschaftlichen Schreiben auf, indem Sie die 
Angebote der Schreibwerkstatt und des IIT nutzen. 
Beachten Sie unbedingt die Richtlinien zur KI-Nutzung. 
 

  



IT-SAM_M3 Quantitative Methoden der empirischen Sozialforschung 
 

Inhalt: Das Seminar wird einen Überblick über komparative quantitative 
Forschungsmethoden innerhalb der empirischen Sozialforschung geben und 
diese in Verhältnis zu qualitativer Forschung setzen. Dabei soll ein Überblick 
über zentrale Begrifflichkeiten der quantitativen Methoden, empirische 
Forschungsprozesse und Datenanalysen gegeben werden. 

Komponente: 1. 
Qualifikationsziele: In dem Seminar wird mit verschiedenen Methoden (Textlektüre, 

Gruppenarbeit, Referate, Diskussionsrunden) gearbeitet, und das Einbringen 
von eigenen Ideen zur Mitgestaltung des Seminars ist erwünscht. 
Das theoretisch erlernte Wissen soll anschließend in Gruppenarbeit in Form 
einer Datenerhebung umgesetzt werden. 
Dabei werden die Studierenden in der Praxis lernen: 

• geeignete Forschungsfragen zu entwickeln 

• Fragebögen zu erstellen 

• eigenständig konzipierte Datenerhebungen durchzuführen 

• die erhobenen Daten aufzuarbeiten und zu analysieren 
Dozentin: Charlotte Mei Yee Chin 
Ort: Raum 02/109 
Zeiten: Dienstag: 16.00-18.00 (wöchentlich) 
Format: Hybrid 
Anforderungen: Regelmäßige und proaktive Teilnahme  
Studienleistung: Einzelleistung: 

• Regelmäßige und proaktive Teilnahme an dem Seminar 

• Einzelpräsentation 
Gruppenleistung: 

• Entwicklung, Durchführung und Auswertung eines Forschungsprojekts 

• Präsentation der Zwischenstände des Gruppenprojekts 
 

Nr. Datum Inhalt 

1. 13.10.2026 Einführungsveranstaltung 

2. 20.10.2026 Grundlagen empirisch-analytischer Forschung 

3. 27.10.2026 Qualitative und quantitative Forschungsmethoden im Vergleich 

4. 03.11.2026 Einzelpräsentation: Grundbegriffe der quantitativen Sozialforschung I 

5. 10.11.2026 Einzelpräsentation: Grundbegriffe der quantitativen Sozialforschung II 

6. 17.11.2026 Fragebogenkonstruktion 

7. 24.11.2026 Gruppenpräsentation I: Fragbögen 

8. 01.12.2026 Datenerhebung 

9. 08.12.2026 Datenerhebung 

10. 15.12.2026 Gruppenpräsentation II: Zwischenergebnisse der Datenerhebung 

11. 12.01.2027 Datenanalyse 

12. 19.01.2027 Gruppenarbeit: Datenanalyse 

13. 26.01.2027 Gruppenpräsentation III: Finale Ergebnisse der Datenerhebung 

14. 02.02.2027 Abschlusssitzung 

 

Weiterführende Literatur hier:  
Methodenzeitschriften hier: 
  

https://studip.uni-osnabrueck.de/sendfile.php?force_download=1&type=0&file_id=ffc1e28cd4310c0c390f2390b5dfc4fd&file_name=23_10_24_Seminarliteratur.pdf
https://studip.uni-osnabrueck.de/sendfile.php?force_download=1&type=0&file_id=cd972d74e05339e21a5e437baa986189&file_name=23_10_24_Eine+Auswahl+relevanter+Methoden-Zeitschriften.pdf


IT-SAM_M3 Vertiefung - Methoden der empirischen Sozialforschung 
 

Inhalt: Vertiefung - Methoden der empirischen Sozialforschung 

Komponente: 3. 
Dozent: Şeyma Bellikli, M.A. & Sören Sponick, M.A.   
Ort: 15/113 
Zeiten: Samstag, 24.10.2026, 16.01.2027: 9:00-13:45 Uhr 

Samstag, 07.11., 14.11., 12.12.2026: 9:00-14:30 Uhr 
Format: Hybrid 
Leistungsnachweis: Portfolio (Präsentation)* 
Studienleistung: *: Portfolio (Präsentation) 

• Entwicklung einer eigenen Fragestellung & Auswahl des auszuwertenden 
Datenmaterials. 

• Auswertung des Datenmaterials mit einer der im Seminar gelehrten 
Methoden (QIA, Bildanalyse). 

• Transkription & Codierung des Materials. 

• Präsentation der Ergebnisse mit Reflexion über den Nutzen der Methode 
für eigene Forschung. 

Sonstiges: • Die Lektüre der Seminartexte dient als Voraussetzung und Grundlage der 
Seminarsitzungen. Es wird erwartet, dass Sie im Voraus der jeweiligen 
Sitzung gelesen werden. Für die Studienleistung sollte weitere zum Inhalt 
passende Literatur herangezogen werden. 

• Die Studienleistung wird als semesterübergreifende Gruppenarbeit 
abgeleistet. Das heißt, Teile der Studienleistung werden während der 
Seminarsitzungen absolviert, andere außerhalb der Sitzungen. 

• Das auszuwertende Datenmaterial wird von den Dozierenden zur 
Verfügung gestellt. 

• Bitte adressieren Sie immer beide Dozierenden, wenn Sie uns 
kontaktieren. Das gilt für alle Kommunikationswege. 

 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 24.10.2026 Einführung & 
Methodenorientierung 

• Forschungsdesign & 
Methodenwahl 

• Sampling-Strategien 
und Feldzugang: 
theoretical sampling 

• Forschungsethik im 
Feld 

• Gruppenarbeit: eigene 
Forschungsfragen 
entwickeln, 
Methodenpassung 
diskutieren 

• Schaffer, Hanne Isabell; Schaffer, Fabian (2020): 
Empirische Methoden für soziale Berufe. Eine 
anwendungsorientierte Einführung für die 
qualitative und quantitative Sozialforschung. 
Freiburg im Breisgau: Lambertus, S.294-299. 

• Kruse, Jan (2015): Qualitative 
Interviewforschung. Ein integrativer Ansatz. 
Weinheim: Beltz Juventa. 
Online verfügbar unter: 
http://ebooks.ciando.com/book/index.cfm/bok
_id/1826665, S.237-254. 

• Miethe, Ingrid; Gahleitner, Silke Brigitta (2010): 
Forschungsethik in der Sozialen Arbeit. In: Karin 
Bock (Hg.): Handbuch Qualitative Methoden in 
der Sozialen Arbeit. Unter Mitarbeit von Ingrid 
Miethe. Leverkusen-Opladen: Verlag Barbara 
Budrich, S. 573–582. 



• Kruse, Jan (2015): Qualitative 
Interviewforschung. Ein integrativer Ansatz. 
Weinheim: Beltz Juventa. 
Online verfügbar unter: 
http://ebooks.ciando.com/book/index.cfm/bok
_id/1826665, S.224-236. 

2. 07.11.2026 Datenerhebung, 
Mehrsprachigkeit & 
Transkription mit 
MAXQDA 

• Interviewformen im 
Überblick 

• Sprachliche Vielfalt in 
Interviews 

• Transkription mit 
MAXQDA 

• Datenmanagement, 
Datenschutz, 
Anonymisierung 

• Vorstellung 
Fragestellungen für die 
Gruppenarbeit 

• Schaffer, Hanne Isabell; Schaffer, Fabian (2020): 
Empirische Methoden für soziale Berufe. Eine 
anwendungsorientierte Einführung für die 
qualitative und quantitative Sozialforschung. 
Freiburg im Breisgau: Lambertus, S.241-249. 

• Kruse, Jan (2015): Qualitative 
Interviewforschung. Ein integrativer Ansatz. 
Weinheim: Beltz Juventa. 
Online verfügbar unter: 
http://ebooks.ciando.com/book/index.cfm/bok
_id/1826665, S.150-170. 

• Kruse, Jan; Bethmann, Stephanie; Niermann, 
Debora; Schmieder, Christian (2012): In und mit 
fremden Sprachen forschen. Eine empirische 
Bestandsaufnahme zu Erfahrungs- und 
Handlungswissen von Forschenden. In: Jan 
Kruse, Stephanie Bethmann, Debora Niermann 
und Christian Schmieder (Hg.): Qualitative 
Interviewforschung in und mit fremden 
Sprachen. Eine Einführung in Theorie u. Praxis. 
Weinheim, Basel: Beltz Juventa, S. 27-68. 

• Rädiker, Stefan; Kuckartz, Udo (2019): Analyse 
qualitativer Daten mit MAXQDA. Wiesbaden: 
Springer, S.43-53. 

• Meyermann, Alexia; Porzelt, Maike (2014): 
Hinweise zur Anonymisierung qualitativer 
Daten. Online verfügbar unter: 
https://doi.org/10.25656/01:21968 

3. 14.11.2026 Qualitative Inhaltsanalyse 
& Bildanalyse 

• Inhaltsanalyse Block 1: 
Grundlagen, 
Ablaufmodell nach 
Mayring 

• Inhaltsanalyse Block 2: 
deduktive/induktive 
Kategorienbildung 

• Inhaltsanalyse: 
Übung 

• Bildanalyse 1: 
Grundlagen 

• Bildanalyse 2: 
Anwendung 

• Bildanalyse: 
Übung 

• Kuckartz, Udo; Rädiker, Stefan (2022): 
Qualitative Inhaltsanalyse. Methoden, Praxis, 
Computerunterstützung. Weinheim: Beltz 
Juventa (Grundlagentexte Methoden). 
Online verfügbar unter 
https://www.beltz.de/fileadmin/beltz/leseprob
en/978-3-7799-6231-1.pdf, S.15-52. 

• Kuckartz, Udo; Rädiker, Stefan (2022): 
Qualitative Inhaltsanalyse. Methoden, Praxis, 
Computerunterstützung. Weinheim: Beltz 
Juventa. Online verfügbar unter: 
https://www.beltz.de/fileadmin/beltz/leseprob
en/978-3-7799-6231-1.pdf, S.53-101. 

• Kuckartz, Udo; Rädiker, Stefan (2022): 
Qualitative Inhaltsanalyse. Methoden, Praxis, 
Computerunterstützung. Weinheim: Beltz 
Juventa. Online verfügbar unter: 



https://www.beltz.de/fileadmin/beltz/leseprob
en/978-3-7799-6231-1.pdf, S.53-101. 

• Bohnsack, Ralf (2019): Unbewegte Bilder: 
Fotografien und Kunstgegenstände. In: Nina 
Baur und Jörg Blasius (Hg.): Handbuch 
Methoden der empirischen Sozialforschung. 2. 
Aufl. 2019. Wiesbaden: Springer VS, S. 867-874. 

• Schaffer, Hanne Isabell; Schaffer, Fabian (2020): 
Empirische Methoden für soziale Berufe. Eine 
anwendungsorientierte Einführung für die 
qualitative und quantitative Sozialforschung. 
Freiburg im Breisgau: Lambertus, S.251-253. 

4. 12.12.2026 MAXQDA intensiv 

• Einführung MAXQDA 

• Kodierverfahren in 
MAXQDA 

• Kodesystem 
strukturieren & Memos 

• Auswertungsfunktionen 
in MAXQDA 

• Praxisübung 

• Rädiker, Stefan; Kuckartz, Udo (2019): Analyse 
qualitativer Daten mit MAXQDA. Wiesbaden: 
Springer, S.13-42. 

• Rädiker, Stefan; Kuckartz, Udo (2019): Analyse 
qualitativer Daten mit MAXQDA. Wiesbaden: 
Springer, S.67-94. 

• Rädiker, Stefan; Kuckartz, Udo (2019): Analyse 
qualitativer Daten mit MAXQDA. Wiesbaden: 
Springer, S.95-111. 

• Rädiker, Stefan; Kuckartz, Udo (2019): Analyse 
qualitativer Daten mit MAXQDA. Wiesbaden: 
Springer, S.143-159. 

5. 16.01.2027 Abschlusspräsentationen 
und Reflexion 

• Kruse, Jan (2015): Qualitative 
Interviewforschung. Ein integrativer Ansatz. 
Weinheim: Beltz Juventa. 
Online verfügbar unter: 
http://ebooks.ciando.com/book/index.cfm/bok
_id/1826665, S.613-642. 

• Isabel Steinhardt (2026): Praxis interpretativen 
Schreibens - wie wird aus Datenmaterial 
Analyse. Online verfügbar unter 
https://sozmethode.hypotheses.org/3371#mor
e-3371. 

 

Basisliteratur: 

• Karin Bock (2010): Handbuch Qualitative Methoden in der Sozialen Arbeit. Unter Mitarbeit von 
Ingrid Miethe. Leverkusen-Opladen: Verlag Barbara Budrich. 

• Kruse, Jan (2015): Qualitative Interviewforschung. Ein integrativer Ansatz. Weinheim: Beltz Juventa. 
Online verfügbar unter: http://ebooks.ciando.com/book/index.cfm/bok_id/1826665 

• Kuckartz, Udo; Rädiker, Stefan (2022): Qualitative Inhaltsanalyse. Methoden, Praxis, 
Computerunterstützung. Weinheim: Beltz Juventa. Online verfügbar unter 
https://www.beltz.de/fileadmin/beltz/leseproben/978-3-7799-6231-1.pdf. 

• Rädiker, Stefan; Kuckartz, Udo (2019): Analyse qualitativer Daten mit MAXQDA. Wiesbaden: 
Springer. 

• Schaffer, Hanne Isabell; Schaffer, Fabian (2020): Empirische Methoden für soziale Berufe. Eine 
anwendungsorientierte Einführung für die qualitative und quantitative Sozialforschung. Freiburg im 
Breisgau: Lambertus. 
 

  

http://ebooks.ciando.com/book/index.cfm/bok_id/1826665


IT-SAM_K Kolloquium (1. Semester) 
 

Inhalt: Das Kolloquium im 1. Semester befasst sich mit allen relevanten Fragen des 
MA-Studiengangs. Hierzu zählen: Wie ist der Ablauf des Studiengangs? 
Welche Erwartungen bestehen? Ferner befassen wir uns mit Grundlagen 
des wissenschaftlichen Arbeitens im Kontext eines MA-Studiengangs. Die 
Veranstaltung wird in Präsenz angeboten. Die Anwesenheit aller 
Studierenden wird ausdrücklich gewünscht. 

Dozenten: Prof. Dr. Michael Kiefer, Dr. Esnaf Begic 
Ort: Wird noch bekannt gegeben. 
Zeiten/ Termine: Vorbesprechung am 12.10. 2026: 17:00-19:00 Uhr 

Freitag, 23.10.2026: 15:00-19:00 Uhr 
Samstag, 24.10.2026: 10:00-16:00 Uhr 

Format: Präsenz! (Ausdrückliche Bitte um Anwesenheit) 
Studienleistung: Aktive Teilnahme 

 

Uhrzeit Thema 

23.10.2026 
15:00-16:30 Wir lernen uns kennen. 
16:30-16:45 Pause 
16:45-18.00 Rundgang durch die Universität, Besuch des IIT 
18:00-19:00 Fragen zum Studium 

Erwartungen und Abläufe 
 

Uhrzeit Thema 

24.10.2026 
10:00-11:30 Input: Wissenschaftliches Arbeiten im MA-Studiengang 
11:30-11:45 Pause 
11:45-12:30 Input: Was ist eigentlich Religion? 
12:30-13:30 Pause 
13:30-14:00 Spaziergang mit Aufgabe (kleine Gruppe) 

Welche Rolle spielt Kultur und Religion in den 
Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit? 
Welche Herausforderungen bestehen? 
Wie reflektiere ich meine eigene Rolle? 

14:00-14:30 Vorstellung der Ergebnisse 
14:30-15:30 Input und Diskussion: 

Staat und Religion in Europa 
15:30-16:00 Feedback 
Ca. 16:00 Ende der Veranstaltung 

 

  



IT-SAM_K Kolloquium (3. Semester) 
 

Inhalt: Das Kolloquium für das 3. Semester dient der Reflexion des bisherigen 
Studienverlaufs. Ferner werden die Anforderungen und die Struktur des 
Forschungsberichts (Projektbericht) vorgestellt. Ideen und erste Entwürfe 
zu Masterarbeiten können vorgestellt und diskutiert werden. 

Dozenten: Prof. Dr. Michael Kiefer, Dr. Esnaf Begic 
Ort: 51/218 
Zeiten/ Termine: Vorbesprechung am 14.12.2026: 17:00-19:00 Uhr 

Freitag, 15.01.2027: 14.30-19:00 Uhr 
Format: Hybrid 

Video: 
https://us02web.zoom.us/j/86072206195?pwd=c25MdFQ4UFVNM1JvL04x
cU5RN1oyQT09 

Studienleistung: Aktive Teilnahme 
 

Uhrzeit Thema 

15.01.2027 
14:30-15:30 Reflexion: Bisheriger Studienverlauf 
15:30-15:45 Pause 
15:45-16:45 Projektbericht: Anforderungen und Formatvorgaben 

Masterarbeit: Themenwahl und Forschungsfrage 
16:45-17:00 Pause 
17.00-19:00 Vorstellung und Besprechung: Ideen zu Masterarbeiten und 

konzeptionelle Überlegungen (Forschungsfragen, Thesen 
und Methoden) 

 

  



IT-SAM_P1a Soziale Arbeit – Theorien der Sozialen Arbeit in der 
Migrationsgesellschaft 
 

Inhalt: Das Seminar befasst sich mit Theorien, die in der Sozialen Arbeit eine Rolle 
spielen. Der Bogen, der hierbei gespannt wird, reicht von der Kritischen 
Theorie bis zum radikalen Konstruktivismus. Darüber hinaus führt das 
Seminar in zeitgenössische Theorien der Sozialen Arbeit ein. 

Komponente: 1. Komponente 
Dozent: Prof. Dr. Michael Kiefer 
Ort: 15/230 
Zeiten: Montag: 12:00 - 14:00 (wöchentlich) 
Format: Hybrid 
Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Gruppenarbeit 
Prüfungsleistung: Referat mit Ausarbeitung oder Hausarbeit, Vergabe der Themen bis zum 

09.11.2026 
Studienleistung: Vorstellung Literatur (eigene Auswahl, nicht von der Liste!) 
Sonstiges: Eine Themenvergabe für Studien- und Prüfungsleistungen nach Abschluss 

der Veranstaltung ist nicht möglich 
 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 12.10.2026 Wozu Theorien? Borrmann, Stefan: Theoretische Grundlagen der 
Sozialen Arbeit, unter: 
https://www.beltz.de/fileadmin/beltz/leseproben/9
78-3-7799-4460-7.pdf 

2. 19.10.2026 Was ist Wirklichkeit? Glasersfeld von, Ernst: Konstruktion der Wirklichkeit 
und des Begriffs der Objektivität, in: Carl Friedrich 
von Siemensstiftung (Hg.): Einführung in den 
Konstruktivismus, Piper 2016, S. 9-41. 

3. 26.10.2026 Theoriegeschichte der 
Sozialen Arbeit seit 
den 1960er Jahren 

Hammerschmidt, Peter; Aner, Kirsten; Weber Sacha: 
Zeitgenössische Theorien Sozialer Arbeit, 2. Auflage, 
Beltz Juventa 2019, S. 19-43. 

4. 02.11.2026 Zeitgenössische 
Theorien Sozialer 
Arbeit - Ein Überblick 

Lambers, Helmut: Theorien der Sozialen Arbeit. Ein 
Kompendium und Vergleich, 5. Auflage, utb, Verlag 
Barbara Budrich 2020. 

5. 09.11.2026 Zeitgenössische 
Theorien Sozialer 
Arbeit - Vertiefungen 
5. Soziale Arbeit als 
Menschenrechtsprofe
ssion 

Staub-Bernasconi, Silvia: Soziale Arbeit: 
Dienstleistung oder Menschenrechtsprofession? 
unter: https://www.researchgate.net/profile/Detlef-
Brem/post/Where_can_I_find_more_information_o
n_ethics_social_studies/attachment/59d61daa7919
7b80779791e5/AS%3A272155630080004%4014418
98367329/download/StaubBEthiklexikonUTB.pdf 

6. 16.11.2026 Zeitgenössische 
Theorien Sozialer 
Arbeit - Vertiefungen 
6. Systemische Soziale 
Arbeit 

Haselmann, Sigrid: Systemische Beratung und der 
systemische Ansatz in der Sozialen Arbeit, unter: 
https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-
3-531-90428-3.pdf, S. 153-207 

7. 23.11.2026 Zeitgenössische 
Theorien Sozialer 
Arbeit - Vertiefungen 

Kraus, Björn: Relationaler Konstruktivismus - 
Relationale Soziale Arbeit. Von der systemisch-
konstruktivistischen Lebensweltorientierung zu einer 



7. Relationaler 
Konstruktivismus - 
Relationale Soziale 
Arbeit 

relationalen Theorie der Sozialen Arbeit, Beltz 
Juventa 2019. 

8. 30.11.2026 Referate  

9. 07.12.2026 Bezugstheorien – Ein 
Überblick 

Lambers, Helmut: Theorien der Sozialen Arbeit. Ein 
Kompendium und Vergleich, 5. Auflage, utb, Verlag 
Barbara Budrich 2020, S. 319-367. 

10. 14.12.2026 Referate  

11. 11.01.2026 Bezugstheorien 
Vertiefungen 
10. Kritische Theorie 

Horkheimer, Max: Traditionelle und kritische 
Theorie, Reclam 2020. 

12. 18.01.2027 Bezugstheorien 
Vertiefungen 
11. Chicagoer Schule 

Christmann, Gabriela: Robert E. Park, UVK-
Verlagsgesellschaft 2007. 

13. 25.01.2027 Bezugstheorien 
Vertiefungen 
12. Systemtheorien 

Lambers, Helmut: Theorien der Sozialen Arbeit. Ein 
Kompendium und Vergleich, 5. Auflage, utb, Verlag 
Barbara Budrich 2020, S. 319-367. 

14. 01.02.2027 Referate und 
Abschluss 

 

 

  



IT-SAM_P1a Soziale Arbeit – Interdisziplinäre Bezüge der Sozialen 
Arbeit 
 

Inhalt: Interdisziplinäre Bezüge der Sozialen Arbeit 

Komponente: 2. Komponente 
Dozent: Dr.in Araththy Logeswaran 
Ort: 15/230 
Zeiten: Dienstags: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Format: Hybrid 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) 
Studienleistung: Präsentation (5-10 Minuten) 

 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 13.10.2026 Wer oder was ist die 
Interdisziplinarität? – 
Eine kurze 
Einführung 
Referatsthemen: 
Mithilfe von 
Schreibmethoden 
Themen finden und 
eingrenzen. 

Organisatorisches, Vorstellung des Lehrplans, 
Verteilung der Referatstermine, Einführung in die 
Thematik. 
Wider, Diana (2013): Soziale Arbeit und 
Interdisziplinarität. Begriff, Bedingungen und 
Folgerungen für die Soziale Arbeit. 
Online verfügbar: 
https://www.vbmb.ch/userfiles/downloads/Tagung_Z
usammenarbeit/Soziale%20Abeit%20und%20Interdisz
iplinaritaet.pdf 

2. 20.10.2026 Intersektionalität – 
Wie ein juristischer 
Ansatz die Soziale 
Arbeit veränderte 

Crenshaw, Kimberlé (2013): Die Intersektion von 
“Rasse“ und Geschlecht demarginalisieren: Eine 
Schwarze feministische Kritik am 
Antidiskriminierungsrecht, der feministischen Theorie 
und der antirassistischen Politik. In: Lutz, Helma/Vivar, 
María Teresa Herera/Supik, Linda (Hrsg.): Fokus 
Intersektionalität. Bewegungen und Verortungen 
eines vielschichtigen Konzeptes. 2., überarbeitete 
Auflage. Wiesbaden: Springer VS, 35-58. 

3. 27.10.2026 Das Theoriemodell 
der Schützenden 
Bewältigung – Ein 
Praxistool 
Schwerpunkt: 
Fachkräfte of Colour 
und die besonderen 
Herausforderungen 
in der Profession 

Logeswaran, Araththy (2022): Schützende 
Bewältigung. Eine Grounded Theory zu 
Diskriminierungserfahrungen von Fachkräften in der 
Sozialen Arbeit. Wiesbaden: Springer VS. 

4. 03.11.2026 Posttraumatische-
Belastungsstörung 
bei geflüchteten 
Menschen: 
Sensibilisierung von 
Fachkräften 

Zito, Dima/Ernest, Martin (2024): Traumasensibler 
Umgang mit geflüchteten Menschen. Ein Leitfaden für 
Fachkräfte und Ehrenamtliche. 2., überarbeitete und 
aktualisierte Auflage. Weinheim/Basel: Beltz Juventa. 
Erim, Yesim (Hrsg.) (2024): Klinische Interkulturelle 
Psychotherapie. Migration und Fluchterfahrung in der 
therapeutischen Arbeit – Ein Lehr- und Praxisbuch. 2., 
erweiterte und überarbeitete Auflage. Stuttgart: 
Kohlhammer. 

https://www.vbmb.ch/userfiles/downloads/Tagung_Zusammenarbeit/Soziale%20Abeit%20und%20Interdisziplinaritaet.pdf
https://www.vbmb.ch/userfiles/downloads/Tagung_Zusammenarbeit/Soziale%20Abeit%20und%20Interdisziplinaritaet.pdf
https://www.vbmb.ch/userfiles/downloads/Tagung_Zusammenarbeit/Soziale%20Abeit%20und%20Interdisziplinaritaet.pdf


5. 10.11.2026 Die Kapitaltheorie 
nach Pierre Bourdieu 

Jurt, Joseph (2012): Bourdieus Kapital-Theorie. In: 
Bergmann, Manfred Max et al. (Hrsg.): Bildung – 
Arbeit – Erwachsenwerden. Ein interdisziplinärer Blick 
auf die Transition im Jugend- und jungen 
Erwachsenenalter. Wiesbaden: Springer VS, 21–41. 

6. 17.11.2026 Soziale Inklusion und 
Exklusion: 
Interdisziplinäre 
Perspektiven 

Balz, Hans-Jürgen/Benz, Benjamin/Kuhlmann, Carola 
(Hrsg.) (2012): Soziale Inklusion. Grundlagen, 
Strategien und Projekte in der Sozialen Arbeit. 
Wiesbaden: Springer. 

7. 24.11.2026 Interkulturelle 
Öffnung: 
Strukturellen 
Wandel möglich 
machen 

Vanderheiden, E./Mayer, C.H. (Hrsg.) (2014): 
Handbuch Interkulturelle Öffnung. Grundlagen, Best 
Practice, Tools. Göttingen, V&R. 

8. 01.12.2026 Transkulturelle 
Kompetenz nach 
Dagmar Domenig 

Domenig, D., (Hrsg.) (2021): Transkulturelle und 
transkategoriale Kompetenz. Lehrbuch zum Umgang 
mit Vielfalt, Verschiedenheit und Diversity für Pflege-, 
Gesundheits- und Sozialberufe. 3., vollständig 
überarbeitete und erweiterte Auflage. Bern: Hogrefe. 

9. 08.12.2026 Themenauswahl 
durch Studierende 
Beispiel: Was wir aus 
der Stadtbild-
Debatte für die 
Soziale Arbeit lernen 

Schwerpunktlegung erfolgt durch die 
Studierendengruppe, um auf diese Weise den 
Lehrinhalt partizipativ zu gestalten. 

10. 15.12.2026 Referat und 
themenspezifische 
Diskussion 

 

11. 12.01.2026 Referat und 
themenspezifische 
Diskussion 

 

12. 19.01.2027 Mündliche Prüfung  

13. 26.01.2027 Mündliche Prüfung  

14. 02.02.2027 Abschluss und 
Feedback 

Aktuelle Debatten 

 

  



IT-SAM_P1a Soziale Arbeit – Operative Formen der Sozialen Arbeit 
 

Inhalt: Das Seminar bietet einen umfassenden Einblick in die Methoden der 
Sozialen Arbeit. Schwerpunkte bilden die Systemische Beratung, die 
Fallarbeit mit einer Einführung in die Kasuistik und das Konzept der „Neuen 
Autorität“. 

Komponente: 3. Komponente 
Dozent: Prof. Dr. Michael Kiefer 
Ort: 15/230 
Zeiten: Montag: 14:00 - 16:00 
Format: Hybrid 
Prüfungsleistung: Referat mit Ausarbeitung oder Hausarbeit 
Studienleistung: Vorstellung Literatur in Form eines Kurzreferats (eigene Auswahl, nicht von 

der Liste!) 
Sonstiges: Eine Themenvergabe für Studien- und Prüfungsleistungen nach Abschluss 

der Veranstaltung ist nicht möglich. 
 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 12.10.2026 Grundsätzliches: 
Anlass, Auftrag und 
Triangulation 

Schlippe von, Arist; Schweitzer, Jochen: Lehrbuch 
der systemischen Therapie und Beratung I, V&R 
2016. 

2. 19.10.2026 Was ist eine 
Methode? 

Galuske, Michael: Methoden der Sozialen Arbeit, 
Beltz Juventa 2013. 

3. 26.10.2026 Fallarbeit: Was ist ein 
Fall? 

Heiner, Maja: Fallverstehen, Typen der 
Falldarstellung und Kasuistische Kompetenz 
unter: https://uni-
tuebingen.de/fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten
/SozialVerhalten/Insitut_für_Erziehungswissenschaft
/Dokumente/Sozialpädagogik/Sozialpädagogiktag_2
009/Heiner_Fallverstehen.pdf 

4. 02.11.2026 Beraten1: 
Klientenzentrierte 
Beratung 

Rogers, Carl: Die nicht-direktive Beratung: 
Counseling and Psychotherapie, Fischer 1985. 

5. 09.11.2026 Beraten2: Systemische 
Beratung 

Schlippe von, Arist; Schweitzer,Jochen: Lehrbuch der 
systemischen Therapie und Beratung I, V&R 2016. 

6. 16.11.2026 Beraten3: Systemische 
Beratung – Methoden 

Ebd. 

7. 23.11.2026 Mediation Galuske, Michael: Methoden der Sozialen Arbeit, 
Beltz Juventa 2013. 

8. 30.11.2026 Prävention, 
Radikalisierungs-
prävention 

Kiefer, Michael: Radikalisierungsprävention in 
Deutschland - Ein Problemaufriss, 
unter: https://www.mapex-
projekt.de/documents/MAPEX_Buch_Radikalisierun
gspraevention_in_Deutschland.pdf 

9. 07.12.2026 Konfrontative 
Pädagogik 

Weidner, Jens; Kilb, Rainer (Hg.): Konfrontative 
Pädagogik. Konfliktbearbeitung in Sozialer Arbeit 
und Erziehung, unter: https://download.e-
bookshelf.de/download/0000/0174/20/L-G-
0000017420-0002372556.pdf 



10. 14.12.2026 „Neue Autorität“- 
Haim Omer 

Omer, Haim; Streit Philip: Neue Autorität: Das 
Geheimnis starker Eltern, V&R 2016. 

11. 11.01.2027 Das Konzept der 
„Wachsamen Sorge“ 

Omer, Haim: Wachsame Sorge. Wie Eltern ihren 
Kindern ein guter Anker sind, V&R 2016. 

12. 18.01.2027 Evaluation - 
Selbstevaluation 

Müller-Kohlenberg: Evaluation und Selbstevaluation 
in der Sozialen Arbeit, unter: https://download.e-
bookshelf.de/download/0000/0174/20/L-G-
0000017420-0002372556.pdf 

13. 25.01.2027 Kollegiale Beratung 
und Supervision 

Tietze, Kim-Oliver: Kollegiale Beratung. 
Problemlösungen gemeinsam entwickeln, Auszug 
unter: https://kollegiale-beratung.de/methodik-und-
ablauf-von-kollegiale-beratung-in-sechs-phasen.html 

14. 01.02.2027 Reflektion und 
Abschluss 

 

 

  



IT-SAM_P1a Soziale Arbeit – Handeln in der Migrationsgesellschaft 
 

Inhalt: Methoden der empirischen Sozialforschung 

Komponente: 4. Komponente 
Dozent: Marvin Mücke-Choudhury, M.A. 
Ort: 02/E05 
Zeiten: 16:00-18:00 
Format: Hybrid 
Anforderungen: Aktive Teilnahme und eigenständige Lektüre der vorgesehenen Literatur 
Prüfungsleistung: Referat, Hausarbeit (Abgabe bis spätestens 31.03.2027) 
Studienleistung: Referat, Schriftliche Ausarbeitung (Abgabe bis spätestens 31.03.2027) 

 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 14.10.2026 Einführung (Themen 
und Organisation) 

 

2. 21.10.2026 Haben wir eine Krise 
der Männlichkeit? 

Ladipo, Eva (2026): Not am Mann. Die Erfindung 
toxischer Männlichkeit: [Was bedeutet das alles?] Wie 
Popkultur, politische Rhetorik und kulturelle 
Unsichtbarkeit zur Radikalisierung junger Männer 
beitragen - 14780. 1. Auflage. Ditzingen: Reclam 
Verlag (Erläuterungen; Denkanstöße; Analyse). 

3. 28.10.2026 Was ist Geschlecht? 
Judith Butler und 
Michel Foucault 

Butler, Judith (2025): Das Unbehagen der 
Geschlechter. 24. Auflage. Frankfurt am Main: 
Suhrkamp, S. 198-218. 
Foucault, Michel (2023): Der Wille zum Wissen. 24. 
Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp. 

4. 04.11.2026 Ist Geschlecht etwas, 
das getan wird? Der 
Ansatz des Doing 
Gender 

West, Candace, und Don H. Zimmerman (1987): Doing 
Gender. Gender and Society 1: 125–151. 

5. 11.11.2026 Wirklich alles nur 
eine Frage des 
Doings? - Pierre 
Bourdieu und der 
männliche Habitus 

Bourdieu, Pierre (2021): Die männliche Herrschaft. 6. 
Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp. 

6. 18.11.2026 Die Konstruktion von 
Männlichkeit durch 
den Orientalismus 
am Beispiel von Karl 
Mays Orientzyklus 

Börnchen, Stefan (2022): Kara Ben Nemsi spielt 
Klavier: Orientalismus und Männlichkeitskrise in Karl 
Mays Orientzyklus (Karl May: Von Bagdad nach 
Stambul). Zeitschrift für interkulturelle Germanistik 
25: 47–64. 

7. 25.11.2026 Europäischer 
Kolonialismus, 
Männlichkeit und die 
„Schwarze Schmach“ 

Maß, Sandra (2001): Das Trauma des weißen Mannes: 
Afrikanische Kolonialsoldaten in propagandistischen 
Texten, 1914-1923. 
https://www.genderopen.de/handle/25595/1041.  
„Die Kampagne der" Schwarzen Schmach" - Aus der 
Geschichte lernen“ Phoenix: 
https://www.youtube.com/watch?v=rkzLxd3Cx94.  

8. 02.12.2026 Gegenwärtige 
Diskurse zu 
Männlichkeit 

Huxel, Katrin, Tina Spies, und Linda Supik (2021): 
»PostKölnialismus«: Otheringeffekte als Nachhall 
Kölns im akademischen Raum? In Postmigrantische 



 Studien, Bd. 3, Hrsg. Katrin Huxel et al., 127–144. 
Bielefeld, Germany: transcript Verlag. 
Scheibelhofer, Paul (2008): Die Lokalisierung des 
Globalen Patriarchen: Zur diskursiven Produktion 
des »türkischmuslimischen Mannes« in Deutschland. 
In Studien Interdisziplinäre Geschlechterforschung, 
Bd. 3, Hrsg. Lydia Potts und Jan Kühnemund, 39–52. 
Bielefeld, Germany: transcript Verlag. 
Dietze, Gabriele (2018): Sexualitätsdispositiv 
Revisited: Die Figuration des »Arabischen Mannes« als 
Abwehrfigur neoliberaler Freiheit. In Globaler lokaler 
Islam, Hrsg. Schirin Amir-Moazami, 215–246. 
Bielefeld, Germany: transcript Verlag. 

9. 09.12.2026 Wie entwickeln sich 
gegenwärtig 
muslimische 
Männlichkeiten in 
Deutschland? Ein 
Fallbeispiel 

Gärtner, Christel, und Zehra Ergi (2017): Die 
Aneignung von Männlichkeit bei Adoleszenten 
türkischer Herkunft im komplexen Verhältnis von 
Migration, Herkunfts-kultur und gesellschaftlichem 
Kontext. In Religion und Geschlechterordnungen, 
Hrsg. Kornelia Sammet, Friederike Benthaus-Apel und 
Christel Gärtner, 293–324. Wiesbaden: Springer 
Fachmedien Wiesbaden. 

10. 16.12.2026 Männlichkeit in der 
Praxis der Sozialen 
Arbeit: Was ist 
Männerarbeit? 

In Luterbach, Matthias, und Markus Theunert 2025. 
Mann sein ...!? Geschlechterreflektiert mit Jungen, 
Männern und Vätern arbeiten. Ein 
Orientierungsrahmen für Fachleute. Hrsg. Matthias 
Luterbach. Weinheim: Beltz Juventa, S. 57-102. 

11. 13.01.2027 Männlichkeit in der 
Praxis der Sozialen 
Arbeit: Männer 
Geschlechterreflekti
ert beraten und 
Jungenkompetenz 

Luterbach, Matthias, und Markus Theunert (2025): 
Mann sein ...!? Geschlechterreflektiert mit Jungen, 
Männern und Vätern arbeiten. Ein 
Orientierungsrahmen für Fachleute. Hrsg. Matthias 
Luterbach. Weinheim: Beltz Juventa. S. 175-230. 

12. 20.01.2027 Radikalisierung von 
Männern und die 
„Manosphere“ 

Jasser, Greta, und Ann-Kathrin Rothermel (2024): Die 
Manosphere: Männlichkeit(en), Misogynie und 
Rechtsextremismus. In Handbuch Rechtsextremismus, 
Hrsg. Fabian Virchow, Anke Hoffstadt, Cordelia Heß 
und Alexander Häusler, 1–14. Wiesbaden: Springer 
Fachmedien Wiesbaden. 
Luterbach, Matthias, und Markus Theunert (2025): 
Mann sein ...!? Geschlechterreflektiert mit Jungen, 
Männern und Vätern arbeiten. Ein 
Orientierungsrahmen für Fachleute. Hrsg. Matthias 
Luterbach. Weinheim: Beltz Juventa., S. 297-331. 

13. 27.01.2027 Referate  

14. 03.02.2027 Fazit  

 

  



IT-SAM_P2a Vertiefung: Muslimische Wohlfahrtspflege und ihre 
Organisationen 
 

Inhalt: In diesem Seminar setzten sich die Studierenden mit den muslimischen 
Organisationen im Rahmen des Zivilgesellschaftsdiskurs auseinander. Als 
Vertiefung wird der Fokus auf ihr Engagement in der Arbeit mit 
Geflüchteten gelegt. 

Komponente: 3. Komponente 
Dozentin: Elif Yakac 
Ort: folgt 
Zeiten: Erster Termin: 30.10.2026, 10:00 – 17:00 Uhr  

Zweiter Termin: 28.11.2026, 10:00 – 17:00 Uhr  
Dritter Termin: 05.12.2026, 10:00 – 17:00 Uhr 
Vierter Termin: 09.01.2027, 10:00 – 17:00 Uhr 

Format: Hybrid 
Anforderungen: Gruppenarbeit 
Leistungsnachweis: Ausschließlich Studienleistung 
Studienleistung: Gruppenarbeit + Präsentation 

 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 30.10.2026 Einführung und 
Organisation 
 
Wer oder was ist die 
Zivilgesellschaft? 
 
Gibt es eine 
muslimische 
Zivilgesellschaft? 
 
Muslimische 
Zivilgesellschaft in 
Deutschland 

Hutter, Swen/Priemer, Jana (2026): Wer oder was ist 
die Zivilgesellschaft? Wandel, Konflikte und 
demokratische Ambivalenzen. In: Aus Politik und 
Zeitgeschichte (APuZ), Nr. 13/2026, S. 4–9. 
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/zivilges
ellschaft-2026/576387/wer-oder-was-ist-die-
zivilgesellschaft/ 
Zimmermann, Olaf (2012): Muslimische 
Zivilgesellschaft – _gibt es sie eigentlich?  
https://www.kulturrat.de/wp-
content/uploads/2016/04/islam-5.pdf. 
Kilicarslan, Ayten (2021): Muslimische Zivilgesellschaft 
in Deutschland. Soziale Arbeit, 70, 216-223.  
https://www.nomos-elibrary.de/10.5771/0490-1606-
2021-6/soziale-arbeit-jahrgang-70-2021-heft-
6?page=1 

2. 28.11.2026 Entstehungshürden 
einer muslimischen 
Wohlfahrt  
Gruppenarbeit: 
Welche Chancen und 
Risiken haben 
muslimische 
Organisationen als 
Wohlfahrtsanbieter? 

Ceylan, Rauf; Kiefer, Michael (2017): Muslimische 
Wohlfahrtspflege in Deutschland - strukturelle 
Herausforderung auf dem Weg ihrer Etablierung. 
Hrsg: Ceylan, Rauf; Kiefer Michael. Wiesbaden, S. 347-
365. 
 

3. 05.12.2026 Religion und 
Ehrenamt 
Zivilgesellschaftliches 
Engagement in der 
Geflüchtetenarbeit 

Nagel, Alexander-Kenneth; El-Menouar, Yasemin 
(2019): Religiöse Hintergründe der Flüchtlingshilfe. 
Flucht und Migration in Europa. Hrsg: Hidalgo OIiver, 
Pickel Gert. Wiesbaden, S. 251-278. 

https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/zivilgesellschaft-2026/576387/wer-oder-was-ist-die-zivilgesellschaft/
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/zivilgesellschaft-2026/576387/wer-oder-was-ist-die-zivilgesellschaft/
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/zivilgesellschaft-2026/576387/wer-oder-was-ist-die-zivilgesellschaft/


Henn, Julia (2019): Kulturdolmetscher, 
Integrationslotsen, Förderer des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts. In: Flucht und Migration in Europa.  
Hrsg: Hidalgo OIiver, Pickel Gert. Wiesbaden, S. 203- 
227. 

4. 09.01.2027 Präsentationen 
Abschluss und 
Feedback 

 

 

  



IT-SAM_P2b Übung zum Umgang mit Diversität 
 

Inhalt: Übung zum Umgang mit Diversität 

Komponente: 3. Komponente 
Dozentin: Saliha Kocaman Wilutzki 
Ort: 22/103 
Zeiten: Dienstags, 14:00-16:00 
Format: Hybrid 
Anforderungen: Gruppenarbeit 
Leistungsnachweis: Ausschließlich Studienleistung 
Studienleistung: Referat mit Ausarbeitung (2-3 Seiten) 

 

Nr. Datum Inhalt Literatur  

1. 13.10.2026 Einführung und 
Themenvorstellung 

 

2. 20.10.2026 Migration und 
migrations-
bezogene Soziale 
Arbeit: Historische 
Entwicklung und 
Bedeutung 

Gögercin, Süleyman (2018): Migration und 
migrationsbezogene Soziale Arbeit. Ein historischer 
Überblick. In: Blank, Beate; Gögercin, Süleyman; Sauer, 
Karin E.; Schramkowski, Barbara (Hg.): Soziale Arbeit in 
der Migrationsgesellschaft: Grundlagen - Konzepte - 
Handlungsfelder. Wiesbaden: Springer VS. S. 31-41. 

3. 27.10.2026 Kulturelle und 
religiöse Vielfalt 
nach Zuwanderung 

Freise, Josef (2017): Kulturelle und religiöse Vielfalt 
nach Zuwanderung: Theoretische Grundlagen–
Handlungsansätze - Übungen zur Kultur- und 
Religionssensibilität. Wochenschau Verlag. 

4. 03.11.2026 Muslimisches 
Leben in 
Deutschland I 

Pfündel, Katrin; Stichs, Anja; Tanis, Kerstin (2021): 
Muslimisches Leben in Deutschland 2020, unter: 
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Forsch
ung/Forschungsberichte/fb38-muslimisches-
leben.pdf?__blob=publicationFile&v=18 

5. 10.11.2026 Muslimisches 
Leben in 
Deutschland II 

Pfündel, Katrin; Stichs, Anja; Tanis, Kerstin (2021): 
Muslimisches Leben in Deutschland 2020, unter: 
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Forsch
ung/Forschungsberichte/fb38-muslimisches-
leben.pdf?__blob=publicationFile&v=18 

6. 17.11.2026 Diversitäts-
bewusste Soziale 
Arbeit I 

von Grönheim, Hannah, & Seeberg, Jelena (2022): 
Diversity als Reflexionsmethode in der Sozialen Arbeit. 
Beltz Juventa. 

7. 24.11.2026 Diversitäts-
bewusste Soziale 
Arbeit II 

von Grönheim, Hannah & Seeberg, Jelena (2021): 
Diversity als Reflexionsmethode in der Sozialen Arbeit. 
Beltz Juventa. 

8. 01.12.2026 Soziale Arbeit und 
Intersektionalität 

Riegel, Christine (2018): Intersektionalität. Eine kritisch-
reflexive Perspektive für die sozialpädagogische Praxis 
in der Migrationsgesellschaft: In: Blank, Beate; 
Gögercin, Suleyman; Sauer, Karin E.; Schramkowski, 
Barbara (Hg.): Soziale Arbeit in der 
Migrationsgesellschaft: Grundlagen - Konzepte - 
Handlungsfelder. Wiesbaden: Springer VS, S.221-233. 

9. 08.12.2026 Religions- und 
Kultursensibilität  

Nauerth, Matthias; Hahn, Kathrin; Tüllmann, Michael; 
Kösterke, Silke (Hg.) (2017): Religionssensibilität in der 



in der Sozialen 
Arbeit I 

Sozialen Arbeit. Positionen, Theorien, Praxisfelder. 
Verlag W. Kohlhammer Stuttgart. 

10. 15.12.2026 Religions- und 
Kultursensibilität  
in der Sozialen 
Arbeit II 

Nauerth, Matthias; Hahn, Kathrin; Tüllmann, Michael; 
Kösterke, Silke (Hg.) (2017): Religionssensibilität in der 
Sozialen Arbeit. Positionen, Theorien, Praxisfelder. 
Verlag W. Kohlhammer Stuttgart. 

11. 12.01.2027 Diversitätssensible 
Soziale Arbeit in 
ausgewählten 
Handlungsfeldern 

Literatur folgt 

12. 19.01.2027 Diversitätssensible 
Soziale Arbeit in 
ausgewählten 
Handlungsfeldern 

Literatur folgt 

13. 26.01.2027 Diversitätssensible 
Soziale Arbeit in 
ausgewählten 
Handlungsfeldern 

Literatur folgt 

14. 02.02.2027 Reflexion und Fazit  

 


